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Einladung zur Informationsveranstaltung 
mit Ideensammlung  
„Neugestaltung und teilweise Erweiterung 
mehrerer Spielplätze“
Sehr geehrte Einwohnerinnen,
sehr geehrte Einwohner,
die Gemeinde Winden im Elztal beabsichtigt, die Spielplät-
ze „Bleilestraße“ und „Im Heulen“ in Niederwinden sowie 
in der Freizeit- und Minigolfanlage in Oberwinden neu zu 
gestalten und weiterzuentwickeln. Dazu möchten wir ge-

meinsam mit Ihnen Ideen für die weiteren Planungen sam-
meln, erarbeiten und entwickeln.

Die geplanten Projekte wurden im Rahmen unseres Ge-
meindeentwicklungskonzepts (GEK) „Winden 2030 – ge-
meinsam gestalten“ entwickelt und werden durch das 
Förderprogramm Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) unterstützt.

Ganz herzlich laden wir die interessierte Bevölkerung dazu 
ein, uns bei einer öffentlichen Begehung der Anlagen Ihre 
Anregungen und Vorschläge mitzuteilen. Die Vor-Ort-Ter-
mine finden wie folgt statt:
		  Mittwoch, 26. Oktober 2022 
		  um 17:00 Uhr auf dem Spielplatz „Bleilestraße“
		  Mittwoch, 26. Oktober 2022 
		  um 17:30 Uhr auf dem Spielplatz „Im Heulen“
		  Donnerstag, 27. Oktober 2022 
		  um 17:30 Uhr in der Freizeit- und Minigolfanlage

Wir würden uns freuen, Sie bei Terminen willkommen hei-
ßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Hämmerle, Bürgermeister

Gemeinde Winden im Elztal
Landkreis Emmendingen

Bei der Gemeinde Winden im Elztal ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle der

Rechnungsamtsleitung (m/w/d) 
(Fachbedienstete/n für das Finanzwesen)

in Vollzeit neu zu besetzen.

Sie haben ein abgeschlossenes Studium zum/zur Diplom-
Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts - Public 
Management (Anforderungen im Sinne der Befähigung 
zum Fachbediensteten für das Finanzwesen nach § 116 
GemO) und verfügen über Berufserfahrung im Finanz- 
und Rechnungswesen?

Eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit 
einem hohen Maß an fachlicher Eigenverantwortung 
wartet auf Sie. Die Besoldung erfolgt bis nach A 13 
LBesG BW.

Haben Sie Interesse? Weitere Informationen erhalten 
Sie gerne bei Herrn Andreas Schultes vom Personalamt, 
Telefon 07682 9236-22.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie im In-
ternet unter: http://www.winden-im-elztal.de
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Am Samstag, 15. Oktober
Herrn Pirmin Wißler � zum 80. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem Ge-
burtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem je-
doch Gesundheit und Wohlergehen.

Landratsamt Emmendingen

Möglichkeit der Terminbuchung  
für Impfung in Kenzingen wahrnehmen
Seit dem 19. September 2022 sind das Buchungsportal 
www.impftermin-bw.de und die Hotline 0800/282 272 91 
vom Land Baden-Württemberg am Start, über die auch 
Termine im Kreisimpfstützpunkt Kenzingen gebucht wer-
den können. Eine Buchung wird dringend empfohlen, da 
dadurch die Impfung garantiert werden kann. Impfungen 
in Kenzingen sind zwar weiterhin auch ohne vorherige Ter-

minreservierung möglich, bei entsprechendem Andrang 
muss allerdings mit langen Wartezeiten gerechnet werden 
und es kann passieren, dass für diejenigen ohne Termin 
nicht genügend Impfstoff vorhanden ist. Der Kreisimpf-
stützpunkt in Kenzingen im ehemaligen Aldi-Markt ist wei-
terhin jeden Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
Für die dritte und vierte Impfung kommt der neue, an die 
Omikron-Varianten BA.4 und BA.5 angepasste Impfstoff 
zum Einsatz. Für die Erst- und Zweitimpfungen wird weiter-
hin der bisherige Impfstoff Comirnaty von BioNTech-Pfizer 
verabreicht.

Probeentnahmetrupp  
in Wasserschutzgebieten unterwegs
Im Rahmen des Ökologieprogramms Baden-Württemberg 
wird im Zeitraum vom 15. Oktober bis 15. November die 
Herbstaktion für die Schutzgebiets- und Ausgleichsverord-
nung (SchALVO) in Wasserschutzgebieten durchgeführt. In 
diesem Zeitraum wird deshalb in den Wasserschutzgebie-
ten im Landkreis ein Probeentnahmetrupp zur Bestimmung 
der Restnitratwerte im Boden unterwegs sein.

Medizinische Vortragsreihe:  
Hüft- und Knieprothetik
Wieder schmerzfrei unterwegs dank moderner Hüft- und 
Knieendoprothetik. Das ist das Thema eines Vortrags über 
künstliche Gelenke für Knie und Hüfte und die damit ver-
bundene neue Lebensqualität. Dr. Peter Fichtner, ärztlicher 
Leiter der Abteilung Orthopädie und Unfallchirurgie am 
Kreiskrankenhaus Emmendingen informiert über das Endo-
prothetikzentrum im Kreiskrankenhaus. Die Veranstaltung 
findet am Mittwoch, 19. Oktober 2022 im Rettungszent-
rum Denzlingen (Vörstetter Straße 1) von 19:00 bis 20:30 
Uhr statt. Im Anschluss an den Vortrag werden gerne Fra-
gen zu künstlichen Knie- und Hüftgelenken beantwortet. 
Der Eintritt des von der Volkshochschule Nördlicher Breis-
gau in Kooperation mit dem Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen veranstalteten Vortrags ist frei, eine Anmeldung ist auf 
der Internetseite www.vhs-em.de möglich (Kursnummer 
30043).

„Saisonale Lebensmittel  
– Gerichte aus dem Ofen“  
- Kochworkshop für Erwachsene
Anlässlich der Erntedank- und Öko-Aktionswochen laden 
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg und die Bio-Musterregion Freiburg zum gemein-
samen Kochen ein. Unter dem Motto „Saisonale Lebens-
mittel – Gerichte aus dem Ofen“ wird gezeigt, wie man 
auch in den kalten Monaten, mit einer im Vergleich zum 
Sommer geringeren Auswahl an Zutaten, leckere Gerichte 
zubereiten kann. Gerade im stressigen Alltag sind Ofenge-
richte beliebt, weil sie sich prima vorbereiten lassen und 
anschließend im Ofen vor sich hin schmurgeln. Ob Aufläu-
fe, Gratins, vegetarische Braten, Quiches oder Strudel – sie 
wärmen nicht nur auf, sondern versorgen uns auch mit 
Energie und wichtigen Nährstoffen. Die Teilnehmenden 
erfahren, welche Zutaten sich miteinander kombinieren 
lassen und welcher Guss der Beste ist. Beim Kochen wird 
zudem auf die Bedeutung regional und saisonal erzeugter 
Lebensmittel für eine nachhaltige Ernährung eingegan-
gen und Bio-Zutaten aus der Region verarbeitet. Termin: 
Mittwoch, 19. Oktober 2022 von 18:00 bis 21:00 Uhr am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilneh-
menden umgelegt (ca. 15 – 20 ). Anmeldung bis 17. Okto-
ber über den folgenden Link: https://www.terminland.eu/
landkreis-emmendingen/. Der Kurs wird durch das Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg gefördert.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister	 Klaus Hämmerle	 Tel. 07682 9236-10
Sekretariat	 Silvia Becherer	 Tel. 07682 9236-10
	 Bianca Tränkle	 Tel. 07682 9236-10

Standesamt	 Andreas Schultes	Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro	 Anja Florin	 Tel. 07682 9236-12
	 Anja Läufer	 Tel. 07682 9236-14
	 Natalie Burger	 Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
	 Michael Öhler	 Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern	 Andreas Schultes	Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse	 Bettina Rietschle	Tel. 07682 9236-24
	 Eva Granget	 Tel. 07682 9236-23
Bauhof	 Martin Häringer	Mobil 0177 6328119
Kläranlage 	 Norbert Riegger	Tel. 07685 1268
Wassermeister 	 Martin Häringer	Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
	 Helmut Haas	 Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren


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Psychosoziale Krebsberatung  
in Emmendingen
In den kommenden Wochen wird jeweils an einem Don-
nerstag im Monat eine Mitarbeiterin der Psychosozialen 
Krebsberatung Freiburg im Emmendinger Kreiskranken-
haus (Haus C (Nebengebäude), Vortragsraum U1, Zugang 
über Adolf-Sexauer-Straße 3) ihren Arbeitsbereich und ihr 
Unterstützungsangebot vorstellen. Nach einem 45-minü-
tigen Impulsvortrag ist Raum für Fragen und einen Aus-
tausch. Bei Bedarf kann im Anschluss eine kurze Einzelbera-
tung in Anspruch genommen und Termine für vertiefende 
Gespräche in der Psychosozialen Krebsberatungsstelle Frei-
burg vereinbart werden. Das Angebot ist kostenlos. Es gel-
ten jeweils die aktuellen Corona-Regeln. Die Psychosozia-
le Krebsberatung ist eine Einrichtung des Tumorzentrums 
Freiburg – CCCF, Universitätsklinikum Freiburg. Sie wird 
durch die GKV gefördert. An der Finanzierung beteiligen 
sich zudem die Stadt Freiburg sowie der Landkreis Emmen-
dingen.
Termine:
Donnerstag, 20. Oktober 2022, 14:00 Uhr
Krebs… was nun?
Der Vortrag beschäftigt sich mit den möglichen psychoso-
zialen Herausforderungen einer Krebsdiagnose und unter-
schiedlichen Wegen eines Umgangs damit.
Donnerstag, 17. November 2022, 14:00 Uhr
Was steht mir zu?
Sozialrechtliche Fragen im Rahmen einer Krebserkrankung 
(Schwerbehindertenausweis, onkologischen Reha-Maß-
nahmen, Rückkehr in den Beruf)
Donnerstag, 8. Dezember 2022, 14:00 Uhr
Umgang mit der Angst
Wie gehe ich mit der durch eine Krebsdiagnose ausgelös-
ten Angst um? Welche Möglichkeiten gibt es im Umgang 
mit der Sorge vor einem Fortschreiten der Erkrankung?

Ohne Abschläge früher in Rente
Seit 2012 müssen Arbeitnehmer abhängig vom Geburts-
jahrgang länger arbeiten, bevor sie in die Regelaltersren-
te gehen können. Die Altersgrenze rückt schrittweise von 
65 auf 67 Jahre. Wer dennoch vorzeitig in die Altersrente 
gehen will, muss meist Abschläge in Kauf nehmen. Diese 
Abschläge kann man jedoch ab dem 50. Lebensjahr durch 
zusätzliche Beiträge zur Rentenversicherung ganz oder 
teilweise ausgleichen. Das teilt die Deutsche Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Wer Interesse an einer Sondereinzahlung hat, kann die 
individuelle Beitragshöhe über eine spezielle Rentenaus-
kunft bei der DRV erfahren. Diese muss beantragt werden. 
Der gesetzliche Rentenversicherungsträger berechnet dann 
den Wert für den Ausgleich der Rentenminderung zum be-
absichtigten Rentenbeginn nach einer gesetzlich festge-
legten Formel. Bedingung dafür ist, dass die versicherungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine vorgezogene Rente 
vom Beitragszahlenden auch erfüllt werden könnten. 
Die Sonderzahlung kann einmalig oder ggf. verteilt über 
einen längeren Zeitraum in Teilzahlungen erfolgen. Die 
Höhe der Beitragszahlung hängt vom Umfang der Renten-
minderung ab. Es besteht keine Verpflichtung, den maxi-
malen Beitrag einzahlen zu müssen. Auch Ausgleichszah-
lungen in geringerer Höhe sind möglich. Wenn die Rente 
letztlich doch nicht vorzeitig in Anspruch genommen wird, 
wirken sich zusätzlich eingezahlte Beiträge in der Regel 
dennoch rentensteigernd aus. Eine Rückerstattung der Bei-
träge ist allerdings ausgeschlossen. Beitragszahlungen zur 
Rentenversicherung sind steuerlich absetzbar. Nähere Aus-
künfte zum Steuerrecht erteilen die Finanzbehörden, Steu-
erberater und die Lohnsteuerhilfevereine. 

Mehr Informationen rund um die Sondereinzahlung ent-
hält der kostenlose Flyer „Flexibel in den Ruhestand“. Er 
kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion be-
stellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: pres-
se@drv-bw.de). 
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können 
Sie auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de abrufen.

Adventlicher Nachmittag  
- Terminänderung
Adventlicher Nachmittag für die ältere Generation  
in Niederwinden
Liebe Seniorinnen und Senioren,
aus terminlichen Gründen verschieben wir den Adventli-
chen Nachmittag für die ältere Generation in der Festhalle 
in Niederwinden auf den
11. Dezember 2022 (3. Adventssonntag).
Auf Euer Kommen freut sich das Organisationsteam

Elterncafé im „Markt 15“
Entspannt frühstücken, am gedeckten Tisch können Mütter 
und Väter am Freitag, 14. Oktober 2022, 09:30 bis 11:30 
Uhr, im „Markt 15“, Karl-Friedrichstr. 20, in Emmendingen, 
mit Kindern im Alter von null bis drei Jahren. Außer einem 
leckeren Frühstück gibt es auch die Möglichkeit zu Gesprä-
chen rund um Themen Familie, Elternsein und Erziehung 
mit den Mitarbeiterinnen des „Markt 15“ und der Familien-
beratung des Diakonischen Werkes Emmendingen.
Für das Frühstück ist ein Unkostenbeitrag in Höhe von 5,-  
zu entrichten. Um Voranmeldung wird gebeten.
Diakonisches Werk Emmendingen, Markt 15, Karl-Friedrich-
Str. 20, Anmeldung über Telefon: 07641 91850 oder 07641 
9335138 oder E-Mail: info@diakonie-emmendingen.de

Freitagstreff für Menschen in Trauer
Am Freitag, 21. Oktober 2022, 17:30 bis 19:00 Uhr, findet 
der nächste Trauer-Treff im Markt 15, Karl-Friedrichstr. 20, 
in Emmendingen statt.
Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraf-
ten haben, bieten ausgebildete Trauerbegleiter*innen des 
Hospizdienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den 
Trägern des Caritasverbandes für den Landkreis Emmen-
dingen e.V. und des Diakonischen Werkes des evangeli-
schen Kirchenbezirkes Emmendingen Möglichkeiten zum 
Gespräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen an. 
Wir bitten um das Tragen eines Mundschutzes. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Informationen unter Telefon 07641 91850

Zukunft, Chancen und Vielfalt  
am Arbeitsmarkt
Veranstaltung im Rahmen der landesweiten Frauenwirt-
schaftstage am Freitag, 21. Oktober 2022 von 15:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus Emmendingen.
Die Veranstaltung bietet Informationen und Anregungen 
für Frauen auf unterschiedlichen beruflichen Wegen und in 
verschiedenen Lebenssituationen.
Programm:
15:00 Uhr 	 Begrüßung
15:10 Uhr 	� „Erfahrungen und Erfolgsfaktoren einer er-

folgreichen Unternehmerin“ Carmen Kopf-
mann-Gerwig, Geschäftsführerin Kopfmann 
Elektrotechnik GmbH, Teningen
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15:30 Uhr 	� „Zukunft, Chancen und Vielfalt am Arbeits-
markt“ Petra Kirner, Head of HR Marketing / 
CD Human Resources SICK AG, Waldkirch

16:30 Uhr 	 Get-together mit kleinem Imbiss
Veranstalter: Stadt Emmendingen und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft des Landkreises Emmendingen mbH so-
wie weitere Kooperationspartner
Veranstaltungsort: 
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10, Sitzungssaal
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung aktuel-
len Corona-Bestimmungen.
Anmeldung bis spätestens 17. Oktober 2022 per E-Mail an 
wirtschaftsfoerderung@emmendingen.de
Weitere Informationen und den Veranstaltungsflyer finden 
Sie unter: www.wfg-landkreis-emmendingen.de

INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Der zweite Grenzgängersprechtag 2022, der am Dienstag, 
8. November 2022, stattfindet, wird teilweise vor Ort in den 
Räumlichkeiten von INFOBEST (vorbehaltlich der aktuellen 
Corona-Entwicklung) und teilweise in Form von Telefonbe-
ratungen abgehalten. Interessierte Bürger:innen, die Fra-
gen zu grenzüberschreitenden Sachverhalten haben, kön-
nen sich vor Ort oder telefonisch in kostenlosen 20- bis 
30-minütigen Einzelgesprächen (auf Französisch oder auf 
Deutsch) von Expert:innen beider Länder beraten lassen. 
Termine müssen im Voraus bei INFOBEST Vogelgrun/Brei-
sach (unter Angabe ihrer Versicherungs- bzw. Steuernum-
mer) vereinbart werden, Anmeldeschluss: 31. Oktober.

Fördermöglichkeit für Kleinprojekte:

Das GAK-Regionalbudget
Das LEADER-Förderprogramm der EU ist vielen ein 
Begriff. Es stellt bereits seit über 30 Jahren in ländlichen 
Regionen Fördermittel für Projekte zur Verfügung, die vor 
Ort erarbeitet wurden und eine zukunftsgerichtete Regio-
nalentwicklung verfolgen.
Das Land Baden-Württemberg hat für die neue Förderpha-
se 2023 bis 2027 einen Wettbewerb ausgerufen, für den sich 
die bisherigen, aber auch neue Regionen neu bewerben 
konnten. Das Ergebnis wird am 7. November verkündet. 
Auch der Südschwarzwald als altgediente LEADER-Region 
seit 1994 hat sich mit einem erweiterten Zuschnitt wieder 
neu beworben. Unabhängig davon gibt es seit 2020 ein 
weiteres Förderinstrument, das GAK-Regionalbudget für 
Kleinprojekte. Dieses funktioniert ganz ähnlich wie LEA-
DER, aber unabhängig davon: auch wenn der Südschwarz-
wald nicht mehr LEADER-Region werden sollte, kann das 
Regionalbudget dennoch umgesetzt werden.
Für Akteure aus dem LEADER-Gebiet heißt das: Bei LEADER-
Anträgen ist noch nicht klar, wie es weitergeht. Für das Pro-
grammjahr 2023 können aber bereits jetzt Förderanträge 
im Regionalbudget eingereicht werden. Über diese wird 
dann zeitnah nach Jahresbeginn entschieden.
Was kann gefördert werden? – Alles, was das Leben in den 
Gemeinden verbessert und die Region voranbringt. Das 
kann ein Dorfladen sein, ein Projekt, das die lokale Ge-
meinschaft stärkt, ein Jugendprojekt, eine Verbesserung im 
Tourismusbereich – der Fantasie sind (fast) keine Grenzen 
gesetzt.
Private Bauvorhaben können in aller Regel nicht gefördert 
werden.
Wie sieht die Förderung aus? – Förderfähig sind Projekte, 
die maximal 20.000 € (netto) kosten und vor dem Beschluss 
noch nicht begonnen wurden. Auf die förderfähigen Net-
tokosten gibt es einen Zuschuss von 80 %. Die Förderung ist 
schnell, unkompliziert und unbürokratisch.
Wer kann gefördert werden? – Fast alle. Insbesondere aber 
Vereine, Gemeinden und vorzugsweise diejenigen, die ein 
gemeinwohlorientiertes Projekt umsetzen möchten. Eine 
Förderung ist nur im LEADER-Gebiet möglich.

Was muss ich tun? – Beschlussfähige Projektanträge müs-
sen bis 31. Dezember 2022 vorgelegt werden. Da jedes Pro-
jekt anders ist, gibt es kein festes Schema. Interessenten 
sollten sich rechtzeitig bei der LEADER Geschäftsstelle mel-
den (Telefon 07751 / 86-2609, info@leader-suedschwarz-
wald.de. Dort gibt‘s dann auch die Antragsformulare, ohne 
die es leider auch hier nicht geht.

Weitere Infos mit Projektliste unter
leader-suedschwarzwald.de/leader-sued-
schwarzwald/foerderung/regionalbudget/.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Mit Bewegung gegen Osteoporose
Bewegungsförderung ist ein zentrales Anliegen der Kran-
kenkassen. Hierzu bietet die Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) ihren Versicherten im Rahmen der Primärprä-
vention verschiedene Maßnahmen an, unter anderem, um 
einer Osteoporose vorzubeugen.
In diesem Zusammenhang weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich 
des Welt-Osteoporose-Tages am 20. Oktober auf ihr Ge-
sundheitsangebot „Trittsicher durchs Leben“ hin – ein mit 
Ärzten und Wissenschaftlern entwickeltes wohnortnahes 
Bewegungsangebot für Senioren, um der Osteoporose vor-
zubeugen. Dieses hat zum Ziel, die Mobilität zu erhalten, 
um bis ins hohe Alter Dinge tun zu können, die das Leben 
lebenswert machen. Für LKK-Versicherte ist die Teilnahme 
kostenlos. Weitere Informationen finden sich im Internet 
unter www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben.
Kursdatenbank der ZPP
Zudem bietet die Datenbank der Zentralen Prüfstelle Prä-
vention (ZPP) spezielle Kurse zur Osteoporose-Prävention. 
Alle Kurse, die darin gelistet werden, sind qualitätsgeprüft 
und werden von qualifizierten Fachleuten geleitet. Die 
Teilnahme bezuschusst die LKK in Höhe von mindestens 80 
Prozent der Kosten. Gefördert werden maximal zwei Kur-
se pro Kalenderjahr. Ferner werden Kurse zur Ernährung, 
Stressreduktion und Sucht angeboten. Zum gesamten Kurs-
angebot gelangt man über die Internetseite www.svlfg.de/
gesundheitskurse-finden.
Was ist Osteoporose?
Bei einer Osteoporose ist der Knochenstoffwechsel gestört. 
Die Knochendichte nimmt ab, so dass es öfter zu Knochen-
brüchen kommen kann. Die Krankheit wird unter anderem 
durch Kalziummangel und zu wenig Bewegung verur-
sacht. In Deutschland leiden etwa sechs Millionen der über 
50-Jährigen darunter, wobei Frauen häufiger betroffen 
sind als Männer.
Was hilft dagegen?
Einer Osteoporose beugt vor, wer seine Muskeln stärkt, auf 
einen knochengesunden Lebensstil achtet und sich durch 
regelmäßige körperliche Bewegung fit hält. Hierfür gibt es 
spezielle Gymnastik- und Kräftigungsübungen. Dabei sollte 
stets auf eine aufrechte Körperhaltung geachtet werden. 
Im Alltag sollten abrupte Bewegungen ebenso vermieden 
werden wie das Heben von schweren Gegenständen. Beim 
Bücken ist der Rücken möglichst gerade zu halten. Zusätz-
lich fördert Vitamin D die Aufnahme von Kalzium und 
stärkt so die Knochen.
Wer unter Osteoporose leidet, kann durch eine Behand-
lung mit verschiedenen Medikamenten in Kombination mit 
Bewegungstherapie verhindern, dass die Krankheit fort-
schreitet. Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.osteoporose-deutschland.de.

Das Spendenportal
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei: � 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: � 112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
� 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:�  0761 19240
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Notfall-
praxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-
Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. 				   von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr. 					     von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag 	 von 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do. 				    von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr. 							      von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag 	 von 8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums,
Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heiliggeiststraße 1) in 79106 
Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. 				   von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. 						      von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr. 							      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertagvon 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.			  von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.				    von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag 	 von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 12.10. 	 Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
				    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
				    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
				    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Do., 13.10. 	 Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
				    Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Fr., 14.10. 	 Kandel-Apotheke, Waldkirch
				    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Sa., 15.10. 	 Apotheke am Heidacker, Freiamt-Ottoschwanden
				    Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
				    Waldhorn-Apotheke, Sexau
				    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
So., 16.10. 	 Aescaulap-Apotheke, Köndringen
				    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
				    Severin-Apotheke, Denzlingen
				    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Mo., 17.10. 	 Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
				    Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Di., 18.10. 	 Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
				    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, 
Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, E-Mail: 
birgitta.fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3095, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder 
persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen in den Außen-
sprechzeiten oder beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 
12:00 bis 16:00 Uhr, Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige 
Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■ �ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, 
E-Mail fs-emmendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

■ KREBSINFORMATIONSDIENST 
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder info@frauen-
horizonte.de

■ �NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 15.10./16.10.2022
Tierarztpraxis Claudia Ciugudean, Rheinhausen-Oberhausen
Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970
Tierarztpraxis Regina Kohler, Herbolzheim 
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10.00 – 18.00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge-
richtet, der werktags von 18.00 - 8.00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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3-Sekunden-Hürde schaffen
Am Donnerstag, 27. Oktober 2022, informiert die Farb- 
und Typberaterin Bettina Frey-Bruzzone über das eigene 
Erscheinungsbild, wie es auf andere wirkt und wie man es 
positiv beeinflussen kann. Die Veranstaltung beginnt um 
14:30 Uhr im Berufsinformationszentrum (Raum A007) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Wegen 
der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung per E-
Mail an Freiburg.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de 
erforderlich.
Der erste Eindruck im Bewerbungsgespräch dauert nur 3 
Sekunden und kann nicht mehr korrigiert werden. In ihrem 
Vortrag gibt Frey-Bruzzone Tipps, wie diese „3-Sekunden-
Hürde“ souverän gemeistert werden kann mit einem für 
die angestrebte Arbeitsstelle stimmigen und kompetent 
wirkenden Erscheinungsbild: Stil und Farbe der Kleidung, 
Brille, Schmuck, Accessoires, Frisur, Make-up, Körperhal-
tung und Mimik. In diesem Vortrag geht die Dozentin be-
sonders auf die Farben ein, denn in typwidrigen Farben 
wirkt man unglaubwürdig, disharmonisch oder kränklich. 
In typgerechten Farben dagegen verstärkt man die persön-
liche Ausstrahlungskraft, wirkt fit, authentisch und kompe-
tenter. Farben können in bestimmten Berufen Türöffner 
sein – oder das Gegenteil davon.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Agentur für 
Arbeit Freiburg mit dem Regionalbüro für berufliche Fort-
bildung Lörrach. Sie ist ferner Teil der von Andrea Klimak 
organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der 
Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der 
Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen und Män-
nern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf.

IHK Südlicher Oberrhein

Reduzierte Stunden, voller Einsatz
Wie Teilzeit-Azubis manch offene Ausbildungsstelle ver-
schwinden lassen können
Kinder, pflegebedürftige Angehörige, körperliche Ein-
schränkungen – es gibt viele Gründe, die eine Ausbildung 
erschweren können. Die Lösung: eine Teilzeitausbildung. 
Diese Form der Ausbildung ist fest im Berufsbildungsgesetz 
verankert; am Ende steht ein vollwertiger Abschluss. Doch 
sind die Angebote auf Seiten der Ausbildungsbetriebe, 
aber auch die Nachfragen auf Seiten potenzieller Auszu-
bildender verschwindend gering: von knapp 10.000 bei der 
IHK Südlicher Oberrhein eingetragenen Azubis machen ak-
tuell 27 eine Ausbildung in Teilzeit. Dabei könnte mit dem 
Modell manch unbesetzter Platz besetzt werden.
Das Netzwerk Teilzeitausbildung (TZA) Baden-Württem-
berg
Das Netzwerk Teilzeitausbildung Baden-Württemberg 
wurde von der Landesarbeitsgemeinschaft Mädchenpolitik 
Baden-Württemberg in Zusammenarbeit mit Akteur:innen 
im Arbeitsfeld der Teilzeitausbildung 2011 gegründet. Es 
ist im Rahmen des Modellversuchs „Qualifizierungspro-
jekt zur Entwicklung regionaler Akquise- und Betriebsbe-
gleitungsstrategien für spezielle Ausbildungsplatzbedürf-
nisse am Beispiel der Teilzeitausbildung für junge Mütter 
und Väter“ entstanden. Das Projekt wurde bis 2014 vom 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) und dem Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert. 
Seit 2015 erhält das Netzwerk Teilzeitausbildung eine Pro-
jektförderung aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg 

durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg.
DIE VERANSTALTUNG
Interessierte können sich im Rahmen der Frauenwirt-
schaftstage gezielt über die Teilzeitausbildung beim Im-
pulsvortrag mit Praxiseinblick „Halbe Zeit, volles Wissen – 
Ausbildung und Studium in Teilzeit“ informieren. Sandra 
Müller-Reinke stellt das Modell detailliert vor, anschließend 
geben eine Teilzeitauszubildende und eine Teilzeitstudie-
rende Einblicke in ihren Alltag. Die Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 20. Oktober, um 18:00 Uhr in der Hoch-
schule Offenburg, Badstraße 24, D-Gebäude, Winfried-Lie-
ber-Saal, statt. Anmeldung über die VHS Offenburg unter 
der E-Mail-Adresse anmeldung@vhs-offenburg.de oder un-
ter der Telefonnummer 0781 9364-200. Weitere Informati-
onen zur Veranstaltung unter www.fub-ortenau.de.
INFOS ZUR TEILZEITAUSBILDUNG
Ansprechpartnerin ist Sandra Stiehler, Telefon 0761 3858-
183, E-Mail sandra.stiehler@freiburg.ihk.de.

Ein Drittel aller Betriebe in Innenstädten 
hat keine Internetseite
IHK Südlicher Oberrhein untersucht digitale Sichtbarkeit 
von Betrieben aus dem Bereich Handel, Tourismus und 
Dienstleistung in sieben Kommunen in der Region.
Innenstädte sind zweifelsfrei Orte des Wirtschaftens, der 
Begegnung und des Lebens. Dieser Dreiklang gerät mit der 
Corona-Pandemie, der inflationsbedingten Kaufzurück-
haltung und der Energiekrise ins Wanken. Viele Kauf- und 
Informationsentscheidungen werden auch dadurch noch 
weiter ins heimische Wohnzimmer – also online – ver-
lagert. Umso schlimmer ist es dann, wenn Anbieter von 
Waren und Dienstleistungen nicht einmal eine Websei-
te haben. Zusammen mit der Fiedler Performance GmbH 
in Weil am Rhein hat die Industrie- und Handelskammer 
Südlicher Oberrhein im Frühjahr einen Innenstadt-Check in 
sieben Kommunen aus dem Kammerbezirk durchgeführt. 
Mit dabei waren Emmendingen, Ettenheim, Haslach, Kehl, 
Neuenburg, Neustadt und Oberkirch. Untersucht wurden 
die dortigen mehr als 750 Innenstadtbetriebe hinsichtlich 
ihrer digitalen Sichtbarkeit. Besonders auffällig: Fast ein 
Drittel (32 Prozent) der Unternehmen bleibt im digitalen 
Abseits, hat also keine eigene Seite im Internet. Vor allem 
im Bereich Gastronomie und Hotellerie fehlt die digitale 
Präsenz, hier besitzen 43 Prozent der Betriebe keinen In-
ternetauftritt. Handelsexperte Thomas Kaiser, Innenstadt-
berater der IHK Südlicher Oberrhein, sieht in der digitalen 
Abwesenheit einen entscheidenden Wettbewerbsnachteil. 
„Nahezu jeder zweite Besucher einer Stadt und der dorti-
gen wirtschaftlichen Akteure informiert sich heute vorab 
online über das Angebot vor Ort. Wer da nicht digital über 
einen Google-Business-Eintrag, eine eigene Webseite oder 
Social-Media-Kanäle sichtbar ist, der existiert für diese Ziel-
gruppe schon nicht mehr.“
Weitere Ergebnisse der Untersuchung: Bei denjenigen In-
nenstadt-Unternehmen, die über einen digitalen Auftritt 
verfügen, haben im Durchschnitt 82 Prozent der Betriebe 
darauf geachtet, dass die Webseite auch für mobile End-
geräte tauglich ist. Das steigert vor allem die Attraktivität 
für Besucher, die sich bereits vor Ort in der Innenstadt auf-
halten, und erhöht gerade auch die Sichtbarkeit für jünge-
re Zielgruppen. Bei der Aktivität in Social-Media-Kanälen 
herrscht dagegen noch großes Ausbaupotenzial. Nur 42 
Prozent der Innenstadt-Betriebe sind der Untersuchung 
zufolge aktiv auf Instagram unterwegs, bei Facebook sind 
es immerhin 64 Prozent. Für Unternehmen, die noch Nach-
holbedarf bei ihrer digitalen Sichtbarkeit haben, bietet die 
IHK nun kostenfrei Lösungen an. Jeder analysierte Betrieb 
in den durch die Untersuchung begleiteten sieben Städten 
kann seinen individuellen Bericht anfordern und damit er-
kennen, wo Nachholbedarf besteht. Vorteil: Durch einen 
Fördertopf des Landes im Bereich Digitalisierung kann je-
der Betrieb seine „digitalen Schwächen“ angehen und da-
bei von einer vergleichsweise hohen staatlichen Förderung 
profitieren. Die IHK und deren Beratungsexperten unter-
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stützen die Betriebe dabei aktiv. Betriebe aus den unter-
suchenten Städten erhalten weitere Infos unter https://bit.
ly/3DR2yuY
und bei Innenstadtberater Thomas Kaiser, Tel. 07821 – 
2703-640, E-Mail thomas.kaiser@freiburg.ihk.de.

Gewerbe Akademie Freiburg

In zwei Jahren zum Betriebswirt: 
Infoabend
An der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Frei-
burg gibt es die Möglichkeit, sich innerhalb von zwei Jah-
ren neben dem Beruf zum „Geprüften Betriebswirt (HwO)“ 
fortzubilden. Der nächste Kurs startet am 28. Januar 2023. 
Der Unterricht findet immer am Montag- und Mittwoch-
abend online statt sowie an ein bis zwei Samstagen im 
Monat in Präsenz. Über Ablauf, Inhalte und Zuschüsse zur 
Kursgebühr informiert die Gewerbe Akademie am Montag, 
7. November, ab 18:00 Uhr per Videokonferenz. Interessier-
te erhalten einen Zugangslink per E-Mail. Weitere Auskunft 
gibt die Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 15250-24. 
Infos und Anmeldung auch im Netz: www.gewerbeakade-
mie.de/weiterbildung.

Regioverkehrsverbund Freiburg

SemesterTicket online kaufen –  
und ein IPad gewinnen
Studierende bezahlen nur 14,90 Euro pro Monat und kön-
nen in Freiburg und der Region fahren
Zum Wintersemester können Studierende wieder das Se-
mesterTicket des Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) er-
werben. Es gilt im gesamten RVF-Gebiet. Dieses umfasst die 
Stadt Freiburg und die Landkreise Emmendingen und Breis-
gau-Hochschwarzwald. Das SemesterTicket ist für Studium 
und Freizeit nutzbar – also nicht nur für die Fahrt zur Uni, 
sondern auch für eine umweltfreundliche und nachhalti-
ge Mobilität in der ganzen Region. Studierende bezahlen 
neben dem Semesterbeitrag einmalig 89 Euro und haben 
damit 6 Monate lang rund um die Uhr freie Fahrt in allen 
Bussen und Bahnen im RVF.
Online-Kauf bereits für Studierende von Uni, PH, der Hoch-
schule für Musik und der Katholischen Hochschule möglich
Studierende von vier Hochschulen können ihr Semester-
Ticket online kaufen: Albert-Ludwigs-Universität, Päda-
gogische Hochschule, die Hochschule für Musik und die 
Katholische Hochschule sind an das Online-Verfahren an-
geschlossen. Im Online-Shop der Freiburger Verkehrs AG 
(VAG) kann das SemesterTicket kontaktlos gekauft wer-
den. Unter allen Studierenden, die das SemesterTicket on-
line kaufen und am Gewinnspiel teilnehmen wollen, ver-
lost der RVF ein IPad.
Studierende der weiteren Freiburger Hochschulen erhal-
ten das SemesterTicket wie bisher an DB-Automaten nach 
Eingabe der Matrikelnummer, in den VAG Kundenzentren 
pluspunkt und Radstation, dem Südbadenbus-KundenCen-
ter am Bahnhof in Freiburg und bei allen DB-Verkaufsstel-
len im RVF.
Instagram-Kanal für SemesterTicket
Wer nach übersichtlichen kurzen Infos und Tipps zum RVF-
SemesterTicket sucht, wird jetzt auch bei Instagram fündig: 
unter rvf_semesterticket_freiburg ist der Kanal zu finden. 
Weitere Infos: www.rvf.de/semesterticket; Online-Bestel-
lung: www.vag-onlineshop.de

Halbtageswanderung
Mittwoch, 19. Oktober
13:30 Uhr 	� Halbtageswanderung des Schwarzwaldver-

eins Elzach-Winden,
				    Treffpunkt: Rathaus Oberwinden

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Herbstübung 2022
Am Samstag, 8. Oktober 2022 fand die diesjährige Herbst-
übung der Freiwilligen Feuerwehr Winden im Elztal auf 
dem „Hirschenhof“ im Ortsteil Niederwinden statt. Unter-
stützt wurde die Herbstübung vom DRK-Ortsverein Elzach.
Vielen Dank der Familie Annette und Stefan Fahrländer 
für die Unterstützung und die Zurverfügungstellung des 
Übungsobjektes.

 
� Foto: Gemeinde Winden im Elztal

Gottesdienst und Dienstplan
Sonntag, 16. Oktober
11:00 Uhr 	 Wallfahrtsgottesdienst der Feuerwehren
Montag, 17. Oktober
20:00 Uhr 	 – Gruppe 2 (M. Gehring)
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Blut ist nicht künstlich herstellbar und 
wird täglich dringend benötigt

Eine Blutspende dauert 10 Minuten 
und rettet bis zu drei Leben. Aktuell wird jeder Lebens-
retter gebraucht. Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in 
Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versor-
gung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientin-
nen und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu ver-
sorgen.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Patientinnen und 
Patienten kontinuierlich auf Blut angewiesen. Ziel für die 
kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Nächster Blutspendetermin in der Nähe:

Freitag, dem 28.10.2022
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Steinberghalle, Prechtal, Schrahöfe 8
79215 ELZACH / PRECHTAL

		   Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es wichtig, 
dass kontinuierlich genügend Blutspenden zur Ver-
fügung stehen. Sollten gewünschte Terminzeiten 
bereits ausgebucht sein, ist das leider kein Zeichen 

der Entwarnung. Spenderinnen und Spender werden gebe-
ten, auf die nächstmögliche Terminoption auszuweichen. 
Selbst wenn sich diese aufgrund des Angebots oder persön-
licher Pläne erst in ein paar Tagen ergibt.

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blutspen-
de in Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch 
durch die kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder 
online unter www.blutspende.de/corona

Gottesdienste

St. Stephan, Oberwinden
Donnerstag, 13. Oktober
19:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Euch. Anbetung

St. Leonhard, Niederwinden
Sonntag, 16. Oktober
08.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Wallfahrtskirche, Hörnleberg
Samstag, 15. Oktober
08:30 Uhr 	 Rosenkranz
09:00 Uhr 	 Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 16. Oktober
11:00 Uhr 	 Wallfahrtsgottesdienst der Feuerwehren
14:00 Uhr 	 Rosenkranz
14:30 Uhr 	 Marienandacht

Öffnungszeiten der kath. Pfarrbüros
Oberwinden, Kirchberg 16, Telefon: 07682 256, 
Fax: 07682 8435
Mail: hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag 	von 9:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag 		  von 15:00 bis 18:00 Uhr

Elzach, Kirchplatz 6, Telefon: 07682 8083-0,
Fax: 07682 8083-10
Mail: info@kath-oberes-elztal.de 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag	 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstagnachmittag 			   von 15:00 bis 18:00 Uhr

Neunlindenkapelle Elzach
Von Monat Oktober 2022 bis 1. Mai 2023 wird die Neunlin-
denkapelle in Elzach, jeweils von Freitag bis Sonntag, in der 
Zeit von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet sein.
Herzlichen Dank der Familie Köpfer, die diesen Öffnungs-
dienst übernehmen.

Über 300 Tüten voller Güte
Herzlichen Dank für die riesige Resonanz und Unterstüt-
zung, die die Aktion „Eine Tüte Güte“ auch in diesem Jahr 
wieder gefunden hat. Über 300 Tüten konnten übergeben 
werden. Der Tafelladen freut sich sehr über die unverhoff-
ten Gaben und bedankt sich recht herzlich bei allen Spen-
derinnen und Spendern.

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN ELZACH 
UND OBERPRECHTAL:
Sonntag, 16. Oktober
10:00 Uhr 	� gemeinsamer Gottesdienst in Oberprechtal, 

dieser wird von Herrn Mähling gehalten
Sonntag, 23. Oktober
10:00 Uhr 	� gemeinsamer Gottesdienst in Elzach und 

Einführung der neuen Konfirmanden durch 
Herrn Pfarrer Henze.

Ein „Neuer auf Zeit“
Liebe Gemeindemitglieder,
seit 2012 gibt es in unserer Landeskirche den „Pfarrer im 
ständigen Vertretungsdienst“. Bei dieser Pfarrstelle geht es 
um Springerdienste. So wurde ich der erste Pfarrer unserer 
Landeskirche, der kurzfristig dort Pfarrstellen übernimmt, 
wo Kirchengemeinden durch Vakanzen, Mutterschutz der 
Pfarrerin oder Krankheit kurzfristig versorgt werden müs-
sen. Seit dem 1. Oktober bin ich nun in Waldkirch, Kollnau 
und in Ihren Gemeinden Elzach und Oberprechtal tätig. Ich 
vertrete Pfarrerin Müller-Gärtner, die ein Sabbatjahr ein-
legt (eine gute Sache !)
Mein Name ist Ulrich Henze, ich bin 65 Jahre alt, verheira-
tet, habe 3 (erwachsene) Kinder und wohne in Kehl. Bis zu 
meinem Dienst als Springer war ich Pfarrer in Kehl und Zell 
am Harmersbach. Außerdem hat mich mein über 25-jähri-
ger Dienst als Notfallseelsorger bei Polizei und Feuerwehr 
sehr geprägt.
Als Pfarrer möchte ich Sie in dieser Zeit ein Stück beglei-
ten und hoffentlich ein verlässlicher Ansprechpartner sein. 
Ich werde Gottesdienste halten, den Kirchengemeinderat 
begleiten sowie (zusammen mit anderen) für die Taufen, 
Trauungen und Beerdigungen zuständig sein. Gleichzeitig 
werde ich in derselben Funktion auch in der Kirchenge-
meinde Kollnau und Waldkirch tätig sein. Das bedeutet na-
türlich, dass wir in dieser Zeit auf Prädikanten angewiesen 
sind.
Zwei Sätze sind mir für meine Tätigkeit wichtig gewor-
den. Der erste: ich möchte mit anderen zusammen Kirche 
für die Menschen gestalten, von denen wir gerne hätten, 
dass sie da wären. Der zweite Satz steht in der Bibel. In der 
Apostelgeschichte (2,42) wird das Leben einer Gemeinde 
so beschrieben: „Sie blieben beständig in der Lehre, in der 
Gemeinschaft, im Brotbrechen und im Gebet“. Zu dieser 
Beständigkeit möchte ich gerne ein Stück beitragen.
So freue ich mich auf die Zeit mit Ihnen, auch wenn ich 
weiß, dass ich als Vertretungspfarrer weitgehend nur den 
„Mangel verwalten“ kann !
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In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie mich über das 
Pfarramt oder unter meiner Mobilnummer 0174 344 26 56.
Herzlich grüßt Sie Ihr Vertretungspfarrer
Ulrich Henze

Neu ab Oktober sind die Öffnungszeiten:
dienstags 		  10:30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags 		 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de, 
Homepage: www.eki-elzach-oberprechtal.de
Telefon 07682 8281, Fax 07682 67647

Mitgliederversammlung
Voranzeige
Am Freitag, 11. November 2022 findet um 20:11 Uhr im 
Café Elzblick die diesjährige Generalversammlung der Nar-
renzunft der Niederwindemer Schindlejokel e.V. statt.
Hiermit laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Selbstverständlich sind auch alle Freunde und Gönner der 
Niederwindemer Fasnet sowie alle anderen Mitbürger 
recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Herbstwanderung auf dem Markgräfler Wiiwegli
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt ein zur aus-
sichtsreichen Herbstwanderung auf dem bunten Markgräf-
ler Wiiwegli. Von Efringen-Kirchen-Schafberg führt das 
Wiiwegli abwechslungsreich durch Weinberge, Kirschbau-
manlagen und Streuobstwiesen nach Schliengen und Aug-
gen.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 24 km; es sind ca. 360 Hö-
henmeter zu bewältigen, die Gehzeit beträgt ca. 6:30 Std.
Bitte Rucksackvesper und Getränke mitbringen; eine Ein-
kehr unterwegs ist nicht vorgesehen.
Bitte Regiokarten und Atemschutzmasken mitbringen.
Treffpunkt: Sonntag, 16. Oktober 2022, 07:05 Uhr, Bahnhof 
Elzach, Abfahrt S-Bahn um 07:16 Uhr. Umstieg in Freiburg, 
dort ca. 30 Minuten Aufenthalt, dann Weiterfahrt nach 
Efringen-Kirchen. Regiokarte gilt bis/ab Auggen, sonntags 
für zwei Personen.
Nähere Informationen bei Hans Maier, Telefon 07682 
9264441.
Alle SWV-Mitglieder sowie alle anderen Wander- und Na-
turfreundinnen und -freunde sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch im Internet unter www.swv-elzach-
winden.de

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Turnverein Mittleres Elztal e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 25. Oktober 2022 findet um 20:00 Uhr im 
Gasthaus Schwarzwälder Hof in Bleibach unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Dazu laden wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder, die Eltern unserer Turnkinder so-
wie alle Freunde und Gönner sehr herzlich ein.

Unsere Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. 	Begrüßung
2. 	 Jahresbericht der Schriftführerin
3. 	 Jahresbericht der Kassiererin
4. 	Bericht der Kassenprüferinnen/ 
	 Entlastung der Kassiererin
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Ehrungen
7. 	Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Änderungswünsche zur Tagesordnung sollten schriftlich bis 
spätestens 18. Oktober 2022 bei der ersten Vorsitzenden, 
Patricia Khuu, Bahnhofstraße 11/2, 79261 Gutach, einge-
gangen sein.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Ihr Turnverein Mittleres Elztal e.V. - www.tv-mittleres-elz-
tal.de

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die Künstlerin Elke Eichhorn-Kilian aus Emmendingen stellt 
bis zum 4. November 2022 unter dem Titel Farbenspiele 
ihre Werke aus.
Der Ausstellungstitel „Farbenspiele“ ist Programm. Seit Be-
ginn des ersten Corona-Lockdowns hat Elke Eichhorn-Kili-
an viel mit Farben und Materialien „gespielt“ und mit der 
Kombination von Farben und Farbverläufen experimen-
tiert. Die Ausstellung ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr ge-
öffnet. Die Ausstellungszeiten können aufgrund von Ver-
anstaltungen im Ausstellungsraum kurzfristig abweichen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Oktober 2022
Tipp: Wenn Sie Ihre Sommerblumen selbst vermehren möchten, 
dann lassen Sie die Samen so lange an der Pflanze ausreifen, bis sie 
vollkommen trocken sind. Denn zu früh geerntete Samen haben die 
vollständige Samenreife noch nicht durchlaufen und würden nach 
der Aussaat im kommenden Frühjahr nicht keimen. Die Samenernte 
erfolgt an einem trockenen Tag. Bereiten Sie kleine Sammelbehälter 
vor, die Sie beschriften und ggf. mit einem Foto der Pflanze versehen. 
So wissen Sie auch noch im kommenden Frühjahr, um welche Pflan-
ze es sich handelt. Lagern Sie die Samen bis zum Aussaatzeitpunkt 
an einem dunklen, trockenen und kühlen Ort.
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Frauen – ein tolles Potenzial!

Weibliches Potenzial von mehr
als 112.000 Vollzeitbeschäftigten
IIn Baden-Württemberg schlum-
mert ein weibliches Arbeitskräf-
tepotenzialvonmehrals112.000
Vollzeitbeschäftigten. Dieses
Potenzial könnte zum einen
durchdie ErhöhungdesArbeits-
zeitvolumens von Frauen und
zum anderen durch die generel-
le Erhöhung der Erwerbsbeteili-
gung von Frauen, vor allem von
Frauen mit Migrationshinter-
grund, gehobenwerden.

Die Corona-Pandemie hat
gezeigt, dass es häufiger die Frau-
en sind, die sich um die Betreu-
ung der Kinder sowie die Haus-
haltsführung kümmern. Dement-
sprechend gibt es zwei deutliche
Stellschrauben – Kinderbetreu-
ung und Entlastung von Haus-
haltsarbeit – die eine Erhö-
hung der Arbeitszeit sowie eine
Arbeitsaufnahme unterstützen.
Um vor allem Frauen aus der
Stillen Reserve – dazu zählen
Personen, die beschäftigungs-
los sowie verfügbar sind und
Arbeit suchen, ohne als Arbeits-
lose registriert zu sein – und
Wiedereinsteigerinnen zu errei-
chen, bietet die Bundesagentur
für Arbeit zahlreiche Veranstal-
tungsformate an.
Zum Beispiel gibt es die Veran-
staltungsreihe BIZ und Donna.

Eine Präsenzveranstaltung mit
demgenerellenThema„Wie orga-
nisiere ich meine Erwerbsarbeit“.
Virtuell bietet die veranstaltungs-
reiche Think Big eine Austausch-
plattform, zu der alle beteiligten
Gruppen eingeladen sind: Kun-
dinnen, Unternehmen, Bildungs-
träger und häufig eine Referen-
tin oder ein Referent. Kurzum ein
Austauschformat mit Informa-
tionsgehalt und verschiedenen
Themenschwerpunkten für Kun-
dinnen, die sich beruflich neu ori-
entieren wollen oder müssen.
Mit Unterstützung des Ministe-
riums für Wirtschaft, Arbeit und
Tourismus finden jährlich im
Herbst die landesweiten Frau-
enwirtschaftstage statt. Unter-
nehmen und vor allem alle inte-
ressierten Frauen und Männer
haben die Möglichkeit, sich in
regionalenVeranstaltungen über
Aktivitäten rund um die Themen
„Frau und Beruf“ zu informieren.
Mit den Frauenwirtschaftstagen soll
auch die große Bedeutung der Frau-
en für das Wirtschaftsleben Baden-
Württembergs aufgezeigt werden,
denn Frauen stellen einen bedeu-
tenden Wirtschaftsfaktor dar. Sie
sind als Unternehmerinnen, Fach-
kräfte, Wissenschaftlerinnen oder
ForscherinnenMitgestalterinnen in
Wirtschaft und Gesellschaft.

Weitere Informa-
tionen gibt es auf
www.frauenwirt-
schaftstage.de

RegionaldirektionBaden-Württem-
berg der Bundesagentur für Arbeit

Veranstaltungen
in der Nähe gibt
es auf https://web.
arbeitsagentur.de/
portal/metasuche/
suche/veranstaltungen. Telefon:
00498004555500 (gebührenfrei),
werktags von 8 bis 18 Uhr

Foto: panthermedia

Saisonaler Rückgang der Arbeitslosigkeit

Die Zahl an Arbeitslosen im Bezirk der Agentur für
Arbeit Freiburg ist imMonat September gesunken.

Zum Stichtag waren in der Stadt Freiburg und den Land-
kreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen ins-
gesamt 14.017 Frauen und Männer ohne Beschäftigung.
Das sind 482 Personen weniger als einen Monat zuvor. Die
Arbeitslosenquote sank um 0,2 Punkte auf jetzt 3,7 Prozent.
Bei den Frauen und Männern unter 25 Jahre sank die Quo-
te ebenfalls um 0,2 Punkte auf jetzt 2,7 Prozent. Damit hat
sich der Arbeitsmarkt nach den Sommerferien wie erwartet
entwickelt.
Die Arbeitskräftenachfrage ist weiter auf hohem Niveau, im
aktuellenMonat ragte vor allem die IT-Branchemit 221 offe-
nen Stellen heraus.
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UNTERRICHT

AUTO

TRAUER
Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
offerta –meine Einkaufs-
und Erlebnismesse
Lösungswort: »offerta 2022«
Vom 29.10. bis 06.11. öffnet die offerta ihre Pforten. Dieses Jahr feiert
die offerta ihren 50. Geburtstag. In den vier Themenhallen Freizeit,
Bauen, Lifestyle undMarkthalle sowie demAtriumderMesse Karlsruhe
finden die Besuchenden alles, was ihr Shopping-Herz begehrt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 16.10.2022

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-17515

Jetzt
25 x 2
Tickets

gewinnen!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

A
C
H
TU

N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Grünes Investment
Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll
in eine Geldanlage mitWeitblick.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbe-
teiligung von 10.000 EUR bei einer Laufzeit
von 9 Jahren und ca. 5 % Rendite p. a. (IRR).

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



Sinsheim bietet spannende Aus� ugsziele, 
Freizeiteinrichtungen, Einkaufsmöglichkei-
ten und Vereinsaktivitäten. Ein Blick auf das 
Herz des Kraichgaus.

Der Kraichgau – das Land der 1000 Hügel, 
auch gerne mal „Klein-Italien“ oder „Badi-
sche Toskana“ genannt, liegt geogra� sch im 
Dreieck zwischen Heidelberg, Karlsruhe und 
Heilbronn. Umrahmt von Odenwald, den 
Schwarzwaldausläufern, Rhein und Neckar ist 
die Region zwischen Franken und Schwaben, 
Kurpfalz und Württemberg eine einzigartige 
(Kultur-)Landschaft, die viel zu bieten hat. Vor 
allem Sonnenschein. Und mittendrin: Sins-
heim.

Bereits 1561 beschreibt der Reformator und 
Gelehrte David Chytraeus in der ersten lan-
deskundlichen Abhandlung über die Regi-
on „De Creichgoia“ Sinsheim als „Nabel des 
Kraichgaus“. 

Viel zu sehen
Schon von Weitem kann man Sinsheim se-
hen. Der Steinsberg vor den Toren der Stadt 
ist nicht nur Wahrzeichen, sondern auch Ori-
entierungspunkt. Weithin sichtbar wird der 
charakteristische achteckige Bergfried der 

Burgruine aus Stauferzeiten deshalb auch 
„Kompass des Kraichgaus“ genannt. Gleich 
darunter locken mit der Klima Arena, einem 
Mitmach-Museum zu den Themen Klima-
schutz und Klimawandel, der Badewelt Sins-
heim, dem Auto- und Technik Museum und 
der Heimspielstätte der TSG 1899 Ho� enheim 
viele hochklassige Aus� ugsziele. Auch Sins-
heim selbst ist natürlich einen Besuch wert. 
Das wusste schon Goethe, der hier im August 
1797 auf der Durchreise in die Schweiz Station 
machte. In sein Reisetagebuch notierte der 
Dichterfürst damals, Sinsheim habe „das An-
sehen eines nach der Landsart heitern Land-
städtchens“. Daran hat sich bis heute wenig 
geändert. 

Nun bis auf die Erreichbarkeit vielleicht, 
denn statt mit Ochsenkarren und Pferde
gespannen wie zu Goethes Zeiten ist die Stadt 
heute mit ö� entlichen Verkehrsmitteln gut zu 
erreichen, sie liegt verkehrsgünstig an der Au-
tobahn 6 zwischen Mannheim und Heilbronn 
am Rand des Rhein-Neckar-Kreises.

Weinregion 
Der Kraichgau ist seit jeher Weinbaugebiet 
und auch Sinsheim liegt inmitten sanfter 
Hügel und Weinberge. In den meisten der 

Stadtteile spielt Weinbau noch heute eine 
Rolle. Kein Wunder, dass auch die Kelten und 
Römer sich hier gerne niederließen. Sie ver-
halfen der Region rund um die Stadt zu einer 
langen, traditionsreichen Geschichte, die über 
Mittelalter und frühe Neuzeit bis ins Hier und 
Heute reicht. Im Jahr 770 wurde Sinsheim im 
Lorscher Codex erstmals urkundlich erwähnt. 
Heute hat die Große Kreisstadt knapp 36.000 
Einwohner und gliedert sich in die zwölf Stadt-
teile Adersbach, Dühren, Ehrstädt, Eschel-
bach, Hasselbach, Hilsbach, Ho� enheim, Rei-
hen, Rohrbach, Steinsfurt, Waldangelloch und 
Weiler sowie in die Kernstadt.

Dort schlägt heute auch das Herz des Mittel-
zentrums. Vielfalt, Attraktivität, Lebendigkeit 
sowie das Angebot der Fachgeschäfte laden 
zum Bummeln ein. Abgerundet wird der 
Aus� ug in die Innenstadt durch die lokale 
Gastronomie. Entlang der Elsenz mit vielen 
renaturierten Abschnitten lässt es sich prima 
verweilen. 

Herbstvergnügen 
Und zweimal im Jahr wird Sinsheim zum Be-
suchermagnet: Der Fohlenmarkt rund um 
Christi Himmelfahrt zählt zu den traditions-
reichsten Festen im Ländle und zieht nicht nur 
Pferde-Fans aus dem ganzen Ländle an.

Und der Sinsheimer Herbst lockt alljährlich 
Tausende am zweiten Oktober-Sonntag in die 
Stadt zum Bummeln, Shoppen und Genießen. 
Gute Gelegenheit also, mal vorbeizuschauen. 
(jr)

Foto: jf/NM-Archiv

SINSHEIM – HERZ DES KRAICHGAUS

STÄDTETOUR

Links zu allen Ausflugszielen in Sins-
heim sowie Tipps und Infos zur Stadt 
im schönen Kraichgau gibt es über die-
sen Link:

https://lokalmatador.net/sinsheim/

BaWue-Seite1

Foto: CSFI

https://lokalmatador.net/sinsheim/https://lokalmatador.net/sinsheim/Kompass des Kraichgaus: Mit ihrem achteckigen Berg-
fried ist die Burg Steinsberg schon von Weitem sichtbar.fried ist die Burg Steinsberg schon von Weitem sichtbar.fried ist die Burg Steinsberg schon von Weitem sichtbar.

Foto: NM-Archiv Foto: jr/NM-Archiv

Kompass des Kraichgaus: Mit ihrem achteckigen Berg-
fried ist die Burg Steinsberg schon von Weitem sichtbar.
Kompass des Kraichgaus: Mit ihrem achteckigen Berg-
fried ist die Burg Steinsberg schon von Weitem sichtbar.

Fachwerk mit Geschichte: Im Alten Rathaus ist heute 
das Stadt- und Freiheitsmuseum untergebracht.

Technikgeschichte erleben: Das Auto- und
Technik-Museum ist von Weitem schon sichtbar.

Foto: dyh/NM-Archiv
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STELLEN

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Anlagenmechaniker (m/w/d)
SCHALLERWassertechnische Industrie-
anlagen GmbH

Meckesheim 104800451

Mechatroniker (m/w/d) Emil Frey Göppingen 104798915

Gärtner (m/w/d) BürgermeisteramtWildberg Wildberg 104798824

Mitarbeiter für FLITZ Nachmittagsbetreuung (m/w/d) TSG Germania 1889 Dossenheim Dossenheim 104798886

Dipl.Ing. / Techniker Garten- und Landschaftsbau (m/w/d) Stärk Garten und Landschaftbau GmbH Weingarten (Baden) 104800286

Teamleitung Sicherheit & Ordnung (m/w/d) Bürgermeisteramt Brackenheim Brackenheim 104800494

Zusteller (m/w/d) BWPOST Esslingen GmbH & Co.KG
Filderstadt, Leinfel-
den-E., Aichtal

104800258

Industriemechaniker (m/w/d) Wachtler GmbHMaschinenbau
Reichenbach an
der Fils

104798930

Mitarbeiter Schulsekretariat (m/w/d) Bürgermeisteramt Bad Liebenzell Bad Liebenzell 104800450

Augenoptiker/-meister (m/w/d) Optik Bidlingmaier OHG Hechingen 104800306

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!


